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S P O R T  Ferrari weit zurück 
LFV-Kartenvorverkauf 
Fussball-Vorschau 

FLASH 
VLSV-Verbandsschlessen 
SCHIESSEN: Wie bereits im Volksblatt veröf­
fentlicht, findet heute Samstag, 26. August 2000 
das traditioneile Verbandsschiessen des VLSV 
statt. Infolge eines Wasserschadens im Zimmer­
schützenlokal Schwefel in Vaduz müssen wir je­
doch eine Programmänderung vornehmen. 
Ort und Zeit: 
• von 9 bis 11.30 Uhr  Jagdschiessen auf dem 
Schiessstand Luziensteig 
• von 13 bis 15 Uhr  Luftgewehrschiessen neu 
im Kindergartenlokal Mariahilf in Balzers und 
nicht im Zimmerschtltzenlokal Schwefel in Va­
duz 
• von 15 bis 18 Uhr Kleinkaliberschiessen beim 
Schiessstand Rheinau in Vaduz 
• Kategorien: Junioren (bis 20 Jahre), Damen, 
Herren, Senioren (ab 55 Jahren) 

Die Preisverteilung findet nach dem Kleinka­
liberschiessen um ca. 18 Uhr in der Schützen­
stube Rheinau in Vaduz statt. 

Anmeldungen: Schutzinnen und Schützen 
können sich noch heute bis um 10.30 Uhr beim 
Schiessstand Luziensteig anmelden. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der 
dem VLSV angeschlossen Vereine. 

Die Liechtensteiner Jägerschaft, die Kleinka­
liberschützen Vaduz, die Zimmerschützen Va­
duz sowie der VLSV-Vorstand freuen sich auf 
eine zahlreiche Beteiligung und wünschen allen 
Schützinnen und Schützen «Gut Schuss». 

5. Beachvolleyball-LM 
in Mauren 

BEACHVOLLEY-
BALL: Unter der 
Organisation des 
VBC Vaduz steigt 
heute Samstag in 
Mauren (Weiher­
ring) die 5. Landes­
meisterschaft im 
Beachvo l l eyba l l .  
Dabei werden die 
zukünftigen Titel­
träger der Mixed-, 
Junioren- und Juni­
orinnen ausge­
macht. Die Landes-
m e i s t e r s c h a f t e n  
können an einem 
Tag ausgetragen 
werden, da die Frei­
zeitanlage «Wei­

herring» über zwei Plätze verfügt und die 
Spiele jeweils parallel durchgeführt werden 
können. Der  Beginn der Spiele ist auf 10.00 Uhr 
angesetzt, das Finale beginnt kurz nach 18.00 
Uhr. 

6. Central-Open 2000 
BILLARD: Dieses Wochenende findet in 
Schaan in den neuen Lokalitäten des Billard 
Clubs beim Restaurant Central die 6. Austra­
gung des alljährlich stattfindenden Central-
Open 9-Ball-I\irniers statt. 

60 Spieler aus 5 Nationen sind für diesen An-
lass gemeldet, u.a. Voijahresfinalist P. Busarac 
(D) sowie der drittplatzierte Luxemburger 
Marc Holtz, der sich auch schon den Titel eines 
Europameisters erspielte und für diese 6. Aufla­
ge als einer der Topfavoriten gehandelt wird. 
Weitere europäische Spitzenspieler werden je­
doch alles versuchen, um vorne mitzumischen 
und dieses Topturnier für sich zu entscheiden. 
Ein Muss für jeden Billard-Fan; hat man doch 
nicht immer die Möglichkeit, Spitzenspieler s o  
hautnah zu erleben wie dieses Wochenende 
beim Central-Open in Schaan. 

Internationales 9-Ball-BiHardturnier In Schaan 
Samstag, 26. August: Gruppenspiele ab 9 bis 17 Uhr, KO-
Runde ab  19 Uhr 
Sonnlag, 27. August: Finalspiele ab  ca. 10 Uhr, Finale um 
ca. 17/18 Uhr 

Sportredaktion 
Heinz Zöchbauer,Tel. 2375128 
Robert Briistl e, Tel. 237 5123 
Robert Nutt, Tel. 237 5143 
Fax 237 5155, E-mail:  sport@volksblatt.li 

Goldige Zeiten in Brüssel 
Greene und Jones über 100 m souverän - Europarekord durch Mourhit 

Für Andre Bucher ist das 800-
m-Rennen am Golden-Lea-
gue- Meeting von Brüssel trotz 
einer Niederlage zufriedenstel­
lend ausgefallen. Über 5000 m 
stellte der Wahl-Belgier Mo­
hammed Mourhit mit 12:49,71 
einen Europarekord auf. 
Bucher (24) bleibt mit 1:43;12 der 
Schnellste in diesem Jahr. E r  hatte 
in der Schlussphase des 800-m-Lau-
fes das Handicap zu gewärtigen, 
dass er eingeklemmt war. «Wäre das 
Rennen noch etwas länger gewesen, 
hätte ich wohl gewonnen», sagte 
Bücher. «Erst ganz am Schluss ging 
ein Loch auf. Kipketer konnte ich 
noch Überholen, aber für den Sieg 
reichte es nicht mehr.» 

Devers bekommt 50 Kg Gold 
Als erste Athletin wird Gail Devers 
(USA) defintiv an den 50 kg Gold 
(750 000 Franken) partizipieren. 
Die Hürdensprinterin schaffte als 
erste fünf Siege, diesmal in 12,53. 
Ein souveränes Comeback gab nach 
einer gut einen Monat dauernden 
Verletzungspause Michael Johnson 
(USA), der  sich über 400 m in 44,07 
schliesslich deutlich durchsetzte. 

Eine zweite Jahresweltbestzeit 
stellte PaulTergat (31) mit 27:03,87 
über 10 000 m auf. Der fünffache ke­
nianische Cross-Weltmeister lief 15 
Sekunden schneller als sein Lands­
mann Simon Maina im Frühling in 
Kobe (Jap), verfehlte jedoch den 
Weltrekord von Haile Gebrselassie 
(Äth) um mehr als 40 Sekunden. 

Top-Zeiten von Greene und 
Jones bei 100m 

Hervorragende Zeiten liefen die 
Sieger und US-Weltmeister Mauri­
ce Greene und Marion Jones über 
100 m. Sie untermauerten zugleich 
ihre Favoritenstellung für Sydney. 
Greene blieb in 9,88 sogar drei 
Hundertstel unter der von ihm ge­
haltenen Jahresweltbestzeit, der 
Rückenwind war mit 2,1 m/s aber 
etwas zu stark. Jones erreichte mit 
10,83 bei recht heftigem Gegen­
wind (1,3 m/s) ihre zweitbeste Zeit 
dieses Jahres bei regulären Bedin­
gungen. 

Im Weitsprung allerdings setzte 
es für Jones einen empfindlichen 
Rückschlag ab. Mit 6,58 und vier 
ungültigen Versuchen blieb der 

US-Sprinter Maurice Greene (mitte) Hess dem Kanadier Donovan Bailey (rechts) und dem aus Trinidad stammen­
den Ato Boldon im 100m keine Chance. 

Amerikanerin, die fünf Olympia-
Goldmedäijlen gewinnen will, bloss 
der  5. Rang. Noch in Zürich hatte 
Jones i -  wenn auch knapp - beide 
Wettbewerbe für sich entschieden. 

Weyermann mit 8. Rang 
Anita Weyermann und Sabine Fi­

scher blieben über 1500 m nur leicht 
über ihren Bestzeiten dieses Jahres. 
Weyermann belegte in 4:05,47 Platz 
8, Fischer landete mit 4:05,83 im 10. 
Rang. «Nach dem Rückstand den ich 
in Luzern und Lugano hatte, traute 
man mir nicht einmal die Olympia-
Qualifikation zu», sagte Weyermann 
nach dem Rennen. «Aber jetzt ver­
suche ich das Unmögliche noch mög­
lich zu machen. In Sydney habe ich 
nichts zu verlieren.» 

Golden-League-Meeting Brüssel 
Resultate' GLsGolden-League-Diszi-

plinen, GP=Grand-Prix-Disziplinen 
Männer. 100 m (GL/GP, RW 2,1 m/s): 1. 

Maurice Greene (USA) 9,88. 2. Bernard 
Williams (USA) 10,01.3. Ato  Boldon (Tri) 
10,02.4. Brian Lewis (USA) 10,04.5. Dar­
ren Campbell (Gb) 10,10. 6. Jon Drum-

mond (USA) 10,12.7. Patrick Stevens (Be) 
10.19.8. Donovan Bailey (Ka) 10,20.200m 
(GW 0,2 m/s): 1. Ato  Boldon (Tri) 20,19.2. 
Francis Obikwelu (Nig) 20,34. 3. Patrick 
Stevens (Bei) 20,40.400 m (GP): 1. Micha­
el Johnson (USA) 44,07.2. Mark Richard-
son (Gb) 44,72, 3. Alejandro Cardenas 
(Mex) 45,29.800 m: 1. Djabir Said-Guerni 
(Alg) 1:43,25. 2. Andrd Bucher (Sz) 
1:43,31.3. Wilson Kipketer (Ken) 1:4335. 
Meile (GL/GP): 1. Hicham El Guerrouj 
(Mar) 3:47,91. 2. William Chirchir (Ken) 
3:48,23.3. Benjamin Kikurui (Ken) 3:4934. 
5000 m (GL/GP): l .Brahim Lahlafi (Mar) 
12:49,28 (JWB). 3. Mohammed Mourhit 
(Be) 12:49,71 (ER, vorher Dieter Bau-
mann/De, 12:54,70/1997). 10000 m (GP): 1. 
Paul Tergat (Ken) 27:03,87 (JWB). 2. Felix 
Limo (Ken) 27:04,54.3. Patrick Ivuti (Ken) 
27:09,79.4. William Kalya (Ken) 27:23,65. 
5. Simon Maina Munyi (Ken) 27:39,93.110 
m Hürden (RW 0,5 m/s): 1. Dominique Ar­
nold (USA) 13,15.2. Yoel Hernandez (Ku­
ba) 13,24. 3. Florian Schwarthoff (De)  
13,27.400 m Hürden (GL/GP): 1. Llewel-
lyn Herbert (SA) 4830. 2. Angelo Taylor 
(USA) 4833. 3. Samuel Matete (Sam) 
48,77.4. Eric Thomas (USA) 49,00. Hoch 
(GL/GP): 1. Charles Austin (USA) 231.2 .  
Kwaku Boateng (Ka) 2,28.3. Sergej Klju-
gin (Russ) 2,28. Stab (GL/GP): 1. Danny 
Ecker (De) 5,90. 2. Alexander Awerbuch 
(Isr) 5,80.3. Pawel Gerasimow (Russ) 5,80. 
Kugel (GL/GP): 1. Adam Nelson (USA) 

2148.2.  Juri Belonog (Ukr) 21,10. 3. CJ .  
Hunter (USA). Diskus: 1. Virgilijus Alekna 
(Lit) 68,06.2. Frantz Kruger (SA) 66,82.3. 
Anthony Washington (USA) 65,90.4. Jür­
gen Schult (De) 63,70. 

FVauen. 100 m (GL/GP, G W  1 3  m/s): 1. 
Marion Jones (USA) 10,83. 2. Sevatheda 
Fynes (Bah) 11,08. 3. Debbie Ferguson 
(Bah) 11,11. 4. Tanya Lawrence (Jam) 
11,15.5. Inger Miller (USA) 11,17.6. Mer-
lene Ottey (Jam) 11,18.400 m (GP): 1. Ca-
thy Freeman (Au) 49,78. 2. Ana Guevara 
(Mex) 50,21. 3. Falilat Ogunkoya (Nig) 
50,49. 800 m: 1. Maria Mutola (Mo;)  
1.58,06.2. Letitia Vriesde (Sur) 1:58,62.3. 
Hasna Benhassi (Mar) 1:59,75. 1500 m 
(GL/GP): 1. Carla Sacramento (Por) 
4:00,35.2. Violeta Szekely (Rum) 4:00,99. 
3. Nouria Merah-Benida (Alg) 4:01,23.4. 
Olga Komjagina (Russ) 4r02,60.Femer: 8. 
Anita Weyermann 4:05,47.. 100 m Hörden 
(GL/GP, G W  0 3  m/s): 1. Gail Devers 
(USA) 12,53.2. Glory Alozie (Nig) 12,71. 
3. Delloreen Ennis-London (Jam) 12,79. 
Weh (GL/GP): 1. Tatjana Kotowa (Russ) 
6,96. 2. Fiona May (It) 6,82. 3. Heike 
Drechsler (De) 6,81. 4. Niurka Montalvo 
(Sp) 6,76. 5. Marion Jones (USA) 6,58. 
Speer (GL/GP): 1. THne .Hattestad (No) 
67,76.2. Osleidys Menendez (Kuba) 66,38. 
3.Taina Uppa (Fi) 63,84. 

Weiter Infos:  www.iaaf.org 

GV des Squash Rackets Club Vaduz 
SRC-Vaduz wählte gestern Abend einen neuen Vorstand 

Zur ordentlichen Genenß^änunlung lud ge^ternulmdider Squash Rackets Club Vaduz. Neu ist, dass die Inhaber 
das Squashhouse der GefneindeVaduz verkauft mbm,  Der Club hat nun mit der Gemeinde einen Vertrag ausge­
handelt. Unser Bild zeigt den neu gewählten t o rmimvon  links: Marcel Rothmund, Präsident Heini Vögel, Niels 
Hömö, Elisabeth Lamprecht, Dietmar Lamprecht, Linus Schnarwiler (Bild: Ingrid) 
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